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Lesefestival 
Brugg liest ein Buch  
«Unter der Linde»

Die Linner Linde 
Geschichte eines  
Baumes

1150	� Die Linde von Linn wurde vermutlich  
um 1150 gepflanzt. Sie gehört heute zu 
den ältesten Bäumen der Schweiz.

1306	� Erste urkundliche Erwähnung des Orts­
namens «Linne» im Habsburger Urbar.

1863	� Nach einem Brand entstand ein Durch­
gang im hohlen Stamm. Um ihn zu  
füllen, wurde – gedankenlos – eine junge 
Linde hineingepflanzt.

1908	� Ein weiteres Feuer beschädigte die Linde 
schwer. Feuerwehrleute konnten sie  
retten. Mit Drahtseilen und Beton versuch­
te man, die Krone zu stabilisieren.

1979	� Die Firma «Tilia Baumpflege» entfernte 
alte Sanierungsmaterialien, die dem Baum 
mehr schadeten als halfen. Doch nur kurze 
Zeit später, am 2. Juli, kam es erneut zu 
einem Brand.

Heute	� Sieben Hauptäste tragen die mächtige 
Krone. Mit etwas Glück wird die Linde  
von Linn zu den wenigen Linden Europas  
gehören, deren Stammumfang die  
15-Meter-Marke überschreitet.

Wir laden herzlich zum ersten Lesefestival 
BRUGG LIEST EIN BUCH ein, einem  
Projekt kulturinteressierter Leserinnen 
und der Stadtbibliothek Brugg.

Gemeinsam entdecken wir das Buch  
«Unter der Linde» von Therese Bichsel  
und lassen uns dazu inspirieren. Freuen  
Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm mit spannenden Begegnungen 
und anregendem Austausch.

In der Stadtbibliothek warten 20  
Exemplare des Romans auf Sie – kommen 
Sie vorbei und lesen Sie mit!

Raum
Bibliotheken bieten Menschen einen Raum für 
Begegnungen, selbstorganisierte Aktivitäten 
und Leseförderung und stellen den Zugang zu 
Medien rund um die Uhr sicher.

Wissen
Bibliotheken vermitteln Menschen niederschwellig 
Wissen, stellen zeitgemässe Infrastruktur 
zur Verfügung und ermöglichen Menschen die 
Beteiligung am digitalen Wandel.

Teilhabe
Bibliotheken vernetzen Menschen beim Teilen 
und Erschaffen von Wissen und befähigen sie, 
aktiv am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen.

Befähigung
Bibliotheken unterstützen Menschen bei der 
Bewältigung von Alltagsherausforderungen, 
befähigen Menschen, Wissen zu gewinnen und 
Informationen zu bewerten und übernehmen 
eine aktive Rolle beim lebenslangen Lernen.

Linner Linde im Winterschlaf

Dafür steht 
unsere
Stadtbibliothek 

↗

stadtbibliothek-brugg.ch

2025

Cécile Bernasconi, Leiterin Stadtbibliothek

Eva Brogli
Eliane Mohr
Margrit Schaller, kulturpur.blog

Annegret Seeberger
Sabine Wörndli
Kulturgruppe Seniorenrat Brugg

Samstag | 18.00 Uhr

↗ Veranstaltungsübersicht

2025
Sa, 20. Sept | 13.30 Uhr	 Unter der Linner Linde
Sa, 25. Okt | 18.00 Uhr	 Hans Jakob bricht auf 
Fr, 31. Okt | 10.00 Uhr	 Magdalena auf dem Markt
Fr, 14. Nov | 19.30 Uhr	 Elsbeth in Not 

2026

Sa, 17. Jan | 15.00 Uhr	 Lili und die Landfrauen
Mi, 28. Jan | 19.30 Uhr	 Unter der Linde

Hans Jakob 
bricht auf
25. Oktober 2025
Ort: Stadtbibliothek Brugg

Szenische Lesung zur Geschichte von Hans Jakob Bläuer.  
Wir befinden uns im Januar 1817. Es ist kalt, so kalt wie  
im Jahr 1816, dem Jahr ohne Sommer. Einige Bauern ent­
schliessen sich zur Auswanderung.

↗
Samstag | 13.30 Uhr

Unter der 
Linner Linde
20. September 2025
Ort: Linde Linn

Lesung und Spaziergang. Mit einer Lesung stimmen wir  
uns auf die Geschichten um die Linner Linde ein. Ein  
Spaziergang durchs Dorf und die Wanderung durchs  
Sagimülital führt uns zu verschiedenen Schauplätzen,  
die uns im Buch begegnen.

Lesung

Lesung & Spaziergang

Stadtbibliothek Brugg
Effingerhof
Storchengasse 15
5200 Brugg

056 441 84 61
info@stadtbibliothek-brugg.ch
stadtbibliothek-brugg.ch ↗
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Brugg liest
ein Buch
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Kindheit im Emmental. Germanistik- und Ang­
listik-Studium, Lizentiat, viele Reisen. Familie 
mit zwei Söhnen. 

1996: �1. Preis Berner Kurzgeschichten- 
Wettbewerb 

1997: historischer Roman «Schöne Schifferin» 

Es folgten die Romane «Die Reise zum Ein­
horn» (1999) und «Das Haus der Mütter» 
(2001). 2004 und 2006 Romane «Catherine 
von Wattenwyl» und «Ihr Herz braucht einen 
Mann» (über die Schriftstellerin Marianne 
Ehrmann), 2008 der Porträtband «Nahe den 
Eisriesen», 2012 der Roman «Grossfürstin 
Anna, Flucht vom Zarenhof in die Elfenau», 
2015 und 2018 die Romane «Die Walserin» 
und »Überleben am Red River», Thema Aus­
wanderung/Migration. Der Roman «Anna 
Seilerin» (2020) porträtiert die Gründerin 
des Berner Inselspitals.

Im Roman «Unter der Linde» (2023) stehen 
die älteste Linde der Schweiz und die Men­
schen, die mit diesem Baum verbunden waren 
und sind, im Zentrum.

Im Herbst 2025 erscheint der neue Roman 
«Das Jahr ohne Sonne».

«Ich habe nicht schon als 
Kind geschrieben, aber 
immer sehr viel gelesen, 
bin sozusagen ums Buch 
gekreist.»
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Freitag | 10.00 Uhr

Mittwoch | 19.30 Uhr

Samstag | 15.00 Uhr

Magdalena auf 
dem Markt
31. Oktober 2025
Ort: Brunnen hinter dem Stadthaus

Lesung mit Musik. Markttag in Brugg, Magdalena  
verkauft ihr Gemüse und bummelt über den Markt.  
Der Bänkelsänger erzählt von einer unheimlichen  
Krankheit. Musik erklingt.

Mehr Infos sind 
online zu finden

Unter der 
Linde
28. Januar 2026
Ort: Stadtbibliothek Brugg

Lesung und Gespräch mit der Autorin Therese Bichsel.  
Der Kreis schliesst sich. Zum Ende der Veranstaltungs­
reihe von «Brugg liest ein Buch» erleben wir die Autorin 
an einer Lesung und im Gespräch. Gerne beantwortet 
Therese Bichsel auch Ihre Fragen.  

Lili und die 
Landfrauen
17. Januar 2026
Ort: Veranstaltungsraum Effingerhof

Gespräch und Lesung. Lilly Kohler-Burg begründete  
den Kantonalen Landfrauen Verband Aargau und setzte 
sich für den Zusammenschluss der Kantonalverbände  
ein. Sie befürwortete staatliche Betriebsberaterinnen 
sowie den Ausbau der Kindergärten auf dem Land.

↗
Freitag | 19.30 Uhr

Elsbeth in Not 
14. November 2025
Ort: Rathaussaal beim Schwarzen Turm

Lesung und Vortrag. Die Tür zum Gerichtssaal steht  
offen, das Gericht tagt nicht heimlich. Es geht um  
Elsbeth, ihr wird Kindsmord vorgeworfen. 

Klappentext zum Buch
Unter der Linde.
Die Linde Linn und ihre  
Menschen einst und jetzt.
Linden hatten schon immer eine besondere 
Bedeutung im Leben der Menschen. Mit  
rund 800 Jahren ist die mächtige Linde Linn 
einer der ältesten Bäume der Schweiz.

Der Roman greift sieben Schicksale aus  
verschiedenen Zeiten auf: Magdalena suchte 
im Pestjahr 1349 Schutz unter der Linde; 
Samuel fand Trost bei ihr, als die Pest 1668 
zurückkehrte. Die Magd Elsbeth, ledig  
und schwanger, suchte dort 1708 nach einem 
Ausweg. Hans Jakob versammelte 1817  
seine Auswanderer unter der Linde, Lili lernte 
1923 dort ihren Mann kennen, Jürg hilft bei 
der Baumsanierung 1979, Susann besucht den 
Baum in der Gegenwart.

Geschickt verwebt die Autorin Geschichte  
und Fiktion zu einem Episodenroman,  
in dessen Zentrum ein Jahrhunderte alter  
Zufluchtsort steht.

Lesung mit Musik

Lesung & Vortrag

Lesung & Gespräch

Programm

Gespräch & Lesung
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